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Integrationsrat       Werl, den 18.08.2014 
der Stadt Werl 

 
 
 
 
An die 
Damen und Herren 
des Integrationsrates 
der Stadt Werl 
 
 
 
 
Sitzung des Integrationsrates der Stadt Werl 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur Sitzung des Integrationsrates der Stadt Werl am  
 

Mittwoch, 27.08.2014, um 18.00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses lade ich Sie herzlich ein.  
 
Mit freundlichem Gruß 

 
Yigit 
(Vorsitzender) 
 
Tagesordnung: 

1. Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen Einladung sowie der 
Beschlussfähigkeit; Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. § 31 GO  
 

2. Übertragung von Kompetenzen an den Integrationsrat  
(Vorlage wird nachgereicht) 

 
3. Besuche der Polizei und Feuerwehr, Vorstellung und Informationsgespräche 

 
4. Ermittlung der Anzahl der Migrantenunternehmen in Werl 

Zweck: Ausbildung der Jugendlichen auch bei den Migrantenunternehmen 
 

5. Benennung von Delegierten für den Landesintegrationsrat NRW 
 

6. Mitteilungen 
Einverständniserklärung zur Veröffentlichung des Gruppenfotos des Integ-
rationsrates auf der Integrationsplattform www.zuhause-im-kreis-soest.de  
 

7. Anfragen 
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S t a d t  W e r l        Beschlussvorlage 
Der Bürgermeister 

Vorlage-Nr.    58 
TOP                I/4 

zur  öffentlichen  nicht öffentl. Sitzung des 
 Integrationsrates 
  

  

am 
27.08.14 
      
      

Personalrat ist zu beteiligen 
 ja                          nein 

Zustimmung 
 ist beantragt         liegt vor 

Agenda-Leitfaden 

wurde berücksichtigt  ja    nein (Begründg. s. Sachdarstellung)   nicht relevant 
 

Erträge und / oder Einzahlungen                nein   einmalig   jährlich in Höhe von       € 
 
Aufwendungen und / oder Auszahlungen  nein   einmalig   jährlich in Höhe von       €  
Haushaltsmittel stehen   nicht   nur   mit       € zur Verfügung bei Sachkonto       
(Deckungsvorschlag s. Sachdarstellung) 
 

Folgekosten: 
Durch bilanzielle Abschreibungen    nein  jährlich in Höhe von       € 
Direkte Folgekosten durch z.B. Bewirtschaftung, Personal etc. 
                                                   nein  einmalig  jährlich in Höhe von       € 
Nachrichtlich: 

Finanzierungskosten unter Berücksichtigung der Kreditfinanzierungsquote und eines derzeitigen 
durchschnittlichen Zinssatzes von      %        nein    jährlich in Höhe von       € 

 

Datum: 15.08.14 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  

Abt. 10.1 - Fa  20 FBL Allg. 
Vertreter 

BM 

AZ   10 24 61      
 
 

Sachdarstellung: 
 

Besuche der Polizei und Feuerwehr, Vorstellung und Informationsge-
spräche 

Mit Schreiben vom 14.08.2014 beantragt der Vorsitzende des Integrationsrates, 
Herr Nedim Yigit, die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes in die Tagesord-
nung der Integrationsratssitzung. Es soll besprochen werden, ob mit der Feuer-
wehr und der Polizei Informationen ausgetauscht werden können, damit auch 
Migranten und Migrantinnen in der Feuerwehr und der Polizei heran gezogen 
werden können.  
 
Auch der bisherige Integrationsausschuss befasste sich mit diesen Themenfel-
dern:  
Im Juli 2010 stellten der damalige Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Werl, 
Werner Luig, und sein Stellvertreter, Karsten Korte, die Strukturen, Aufgaben 
und Ziele der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Werl im Rahmen einer Integrati-
onsausschusssitzung vor.  
 
Darüber hinaus führte der Integrationsausschuss in Kooperation mit der Polizei 
des Kreises Soest im Oktober 2011 eine Informationsveranstaltung „Polizeiarbeit 
– mehr als ein Beruf“ im Jugendzentrum durch. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurde über Ausbildungschancen und Perspektiven, Grundvoraussetzungen und 
Aufgabenbereiche der Polizei berichtet.  
 
Beschlussvorschlag: 
Über den Antrag ist zu beraten.  
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S t a d t  W e r l        Beschlussvorlage 
Der Bürgermeister 

Vorlage-Nr.    59 
TOP          I/5       

zur  öffentlichen  nicht öffentl. Sitzung des 
 Integrationsrates 
  

  

am 
27.08.14 
      
      

Personalrat ist zu beteiligen 
 ja                          nein 

Zustimmung 
 ist beantragt         liegt vor 

Agenda-Leitfaden 

wurde berücksichtigt  ja    nein (Begründg. s. Sachdarstellung)   nicht relevant 
 

Erträge und / oder Einzahlungen                nein   einmalig   jährlich in Höhe von       € 
 
Aufwendungen und / oder Auszahlungen  nein   einmalig   jährlich in Höhe von       €  
Haushaltsmittel stehen   nicht   nur   mit       € zur Verfügung bei Sachkonto       
(Deckungsvorschlag s. Sachdarstellung) 
 

Folgekosten: 
Durch bilanzielle Abschreibungen    nein  jährlich in Höhe von       € 
Direkte Folgekosten durch z.B. Bewirtschaftung, Personal etc. 
                                                   nein  einmalig  jährlich in Höhe von       € 
Nachrichtlich: 

Finanzierungskosten unter Berücksichtigung der Kreditfinanzierungsquote und eines derzeitigen 
durchschnittlichen Zinssatzes von      %        nein    jährlich in Höhe von       € 

 

Datum: 15.08.14 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  

Abt. 10.1 - Fa  20 FBL Allg. 
Vertreter 

BM 

AZ   10 24 61      
 
 

Sachdarstellung: 
 

Ermittlung der Anzahl der Migrantenunternehmen in Werl 
Zweck: Ausbildung der Jugendlichen auch bei den Migrantenunterneh-

men 
Mit Schreiben vom 14.08.2014 beantragt der Vorsitzende des Integrationsrates, 
Herr Nedim Yigit, die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes in die Tagesord-
nung der Integrationsratssitzung.  
 
Es soll besprochen werden, ob in Kooperation mit der Arbeitsagentur ein gemein-
sames Ausbildungsprojekt geplant und durchgeführt werden kann, damit Jugend-
liche auch bei Werler Migrantenunternehmen eine Ausbildung absolvieren kön-
nen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Über den Antrag ist zu beraten.  
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S t a d t  W e r l        Beschlussvorlage 
Der Bürgermeister 

Vorlage-Nr.    62 
TOP I/6 

zur  öffentlichen  nicht öffentl. Sitzung des 
 Integrationsrates 
  

  

am 
03.07.14 
      
      

Personalrat ist zu beteiligen 
 ja                          nein 

Zustimmung 
 ist beantragt         liegt vor 

Agenda-Leitfaden 

wurde berücksichtigt  ja    nein (Begründg. s. Sachdarstellung)   nicht relevant 
 

Erträge und / oder Einzahlungen                nein   einmalig   jährlich in Höhe von       € 
 
Aufwendungen und / oder Auszahlungen  nein   einmalig   jährlich in Höhe von       €  
Haushaltsmittel stehen   nicht   nur   mit       € zur Verfügung bei Sachkonto       
(Deckungsvorschlag s. Sachdarstellung) 
 

Folgekosten: 
Durch bilanzielle Abschreibungen    nein  jährlich in Höhe von       € 
Direkte Folgekosten durch z.B. Bewirtschaftung, Personal etc. 
                                                   nein  einmalig  jährlich in Höhe von       € 
Nachrichtlich: 

Finanzierungskosten unter Berücksichtigung der Kreditfinanzierungsquote und eines derzeitigen 
durchschnittlichen Zinssatzes von      %        nein    jährlich in Höhe von       € 

 

Datum: 17.06.14 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  

Abt. 10.1 - Fa  20 FBL Allg. 
Vertreter 

BM 

AZ   10 24 61      
 

Sachdarstellung: 
 

Benennung von Delegierten für den Landesintegrationsrat NRW 
 Der Integrationsrat entsendet Delegierte zur Hauptausschusssitzung und Mitglie-

derversammlung des Landesintegrationsrates NRW. Sie werden vom Integrati-
onsrat gewählt und vertreten ihn für die Dauer der Wahlperiode. Für die Haupt-
ausschusssitzung ist ein Delegierter/eine Delegierte sowie ein Stellvertreter/eine 
Stellvertreterin zu wählen. Für die Mitgliederversammlung ist nach § 6 der Sat-
zung des Landesintegrationsrates ebenfalls je ein Delegierter/eine Delegierte so-
wie ein Stellvertreter/eine Stellvertreterin zu bestimmen.  

 Die ersten zwei Termine des Landesintegrationsrates, die die Delegierten betref-
fen, finden am 25. Oktober 2014 (Hauptausschuss) in Essen und am 13. Dezem-
ber (Mitgliederversammlung) in Düsseldorf statt.  

 
 Bislang waren Herr Ali Kaya als Mitglied und Frau Alime Aras als Stellvertreterin 

in die Gremien des Landesintegrationsrats gewählt worden.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Über die Benennung von Delegierten für den Hauptausschuss und die Mitglieder-
versammlung des Landesintegrationsrates NRW wird beraten.  
 
Als Mitglied (bzw. Stellvertreter/in) wird in den Hauptausschuss entsandt:
 
Als Mitglied (bzw. Stellvertreter/in) wird in die Mitgliederversammlung entsandt: 
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Die Verwaltung wird beauftragt, die Meldung des Mitgliedes und des Vertre-
ters/der Vertreterin an die Geschäftsstelle des Landesintegrationsrates NRW vor-
zunehmen. 



S t a d t  W e r l                 Mittei lung  
Der Bürgermeister 

 

Nr .60 

zur  öffentlichen  nichtöffentlichen Sitzung des 
 Integrationsrates 
 Hauptausschusses 
 Rates 

 
am  27.08.2014 
am        
am        

 

Datum: 15.08.2014 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  

AZ 10 24 61 - Fa  20 FBL Allg. 
Vertreter 

BM 

Abt. 10.1     

 
 

 
Einverständniserklärung zur Veröffentlichung des Gruppenfotos des 
Integrationsrates auf der Integrationsplattform www.zuhause-im-kreis-

soest.de  
 

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Integrationsrates der Stadt Werl 
wurde ein Gruppenfoto erstellt.  
 

Das Kommunale Integrationszentrum des Kreises Soest möchte nun vom Werler 
Integrationsrat ein Foto auf der Integrationsplattform www.zuhause-im-kreis-

soest.de veröffentlichen. Hierzu ist es erforderlich, dass alle auf dem Foto 
abgebildeten Personen schriftlich ihr Einverständnis zur Veröffentlichung geben. 

Im Rahmen der Sitzung wird hierzu eine Unterschriftenliste verteilt.  
 
Das Foto soll auf der Startseite der Plattform veröffentlicht werden.  

 
 

 


